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Betrage
z « r e « r l s r u h e r Z r > « « ii g.

Montag , R r 19 . den 14. May i 8 iv .

Au - zügt aus den Earlsruhrr Witterungs - Beobachtungen.

M a p. , Sonnta g 6 j Monta g/ . ,Dienstag 8 . ! M ittwoch y » j Donnerst . ia . ! Freitag r r > > Samstag
'
is

Ba - Morgens 27 . 6 . / - 2? . 7 r
' ° . 28 . 7ro - 27 . 8 / ^ . 27 . 9 rs - 28 . io ,'§. 28 . io . 0 .

rometer. Mittags 6/r , ü .rs » 7 . 0 . 8 ?^. ro ic > / § . 9 ?-. -
Abends 7 ra > 6 / - - 8 0 . 8>/r ic > io/ « . 9 r» .
Morgens 10 . 0 . 9 r« 13 r » . 10 re, - 9 rs - 11 . 0 . 10 rx -

Lhermom . Mittags 13 rg 17/s 17 . 0 , 12 ?s 13 ?s - 13 -/ «.
AbenLS io . 0. 13 r» 1 l . rs . ii r - io . ro . 12 , 0 . 11 r « .

Witkernng Morgens regnrülch wenig heiter wenig Heuer trüb ttüv zieml . rrüd trüb
über - Mittags Gewitter gewureihaft >trüb trüb k! Üd trüb « iw . heiler

bau pt . Abends etw. heiter regnerisch trüb regnerisch zieml. ttüb tküd trüb

Obrigkeitliche Aufforderungen und Kundmach ungern
Karlsruhe . ISckulden - Liquidation ^ Kur

Schulden - Liquidation des vustorbenen Sch '. einer Neffen
dahier , haben wir ande«weilen Termin auf den Lg . dieses
Moncus anberauwt .

Diejenige , wo etwa - an denselben fordern , haben sich
gedachten TagS bei dem hiesigen Theilungs - Kommissariat
um,r Mitbringung der Beweis - Ll ' unden bei Verlust ihker
Forderungen ein^usinden . Cailsruhe , den 2 . May 1810 .

Großherzogl , Bad . Stadtamt .
Earlskuh e . jVorladung . ^ Alle diejenige , weiche

an die nach Taur -en , en Rußland auswandrrnde Bürger ,
Ph ' lipp Michel Husser und Philipp Mein ; er , von
Hochstetten , sodann Johannes Elser , Martin Husser
uns Georg Friedrich Herrn , an « von Linkenheim , eme
Forderung zu machen haben , sollen sich bis Mitwoch , den
2z . Mai d I . bei dem Theilurigs Komm ssair zu Lmken -
heim weiden , und ihren Beweis Wi blingen bei Verlust
der Forderung . Carisruhe , den 4 May igio .

Großherzogl . Bad . Landamt .
Gen '

genbach . sMundtod .t Erklärung .^ Ge¬
gen den Hofdamen Joseph Schmied « in Entersbach , ist
durch Großherzogl . Keeisdirektcrial - Beschluß ddo. Offen -
durg den 14 . April 1810 Nro rZZü , seine- sortgesezren
Ucbelhvusens wegen , die Mundtodr - ErNürung ausgespro¬
chen , und >dm in der Person d - s Felip Rolhmann von
gedachtem Entrrsbach , ein AufsichlS -Pfleger ernannt wor¬
den . Welches anmit zu Jede,mane >s Wissenschaft ge¬
bracht wird . Den 18 . Apnl l8ro .

Großherzogl . Obervogteiamt .
Ettlingen . ^Schulden - Liquidationl Zur

Lchalden - Liquidarion mit den in Vermögens - Untersuchung
gerathenen

Johannes Landhä ußerischen Eheleuten zu Forch -
h ün , hiesigen SderamrS , ist Montag , der 4 . Juny b . I .
anberaumt .

Dufts wird hiermit mit dem Anhänge öffentlich bekannt
gemacht , daß die Landhäußerischen Gläubiger an erjagtem
Tage unfthlbar b - i dem Amts - Revisorat dahier sich einsm -
den, die Beweiß Urkunden gleich milbrjngen u . dem Rechte
a! warte « sollen , bei Strafe deS Ausschlusses .

Eulingen , den Y . May iKro .
Großherzogl. Oberamk.

Endin gen . sVorladung .) Martin Fehlin , wel¬
cher der Konscriprion entgangen ist , wird hiemit aufgefor --
dert , sich binnen drei Monaten vor der unterfertigten Be¬
hörde zu stellen , und über seinen böslichen Austritt za
verantworten , widrigenfalls dessen Vermögen ksttsiscirt , er
des Gemeinds - Bürgerrechtes für verlustigt erklärt , und das
Weitere nach dem Gesetze gegen ihn fürgckehret wrroew
wird . Ensingen , den 2 . May 1810 ,

Großherzogl . Bezirksamt .
Ob « « kirch . HErbea - Bvrla dug . ^ Der penstonirke-

ehmalige Senior des Klosters Allerheiligen, , Gottfried
Schneider der Len Taufnamen Joseph Anton darre -
ist kürzlich zur Lautenbach verstorben . Da dessen rechtmä -
sige E >ben ni cht bekannt sind, jo werden yiemich alle Lieje»
nige . welche «me Erb - Ansprache an sein« Verlass »nschaft
zu haben Musen , ausgefvrdert , sich binnen vier Wochew
mit den nöiyig zn Beweise » ihrer Verwandtschaft unfehlbar '

zu melden ; widrigenfalls die Vettassknschaft nach der lau ?-



beSrechtkiche» Etl »vrinu «g detthestt üll? äüsgefoigt werden
wird. Obe - kirch, den 5 . Map 1810 .

Großherzogliches Oberamt.
Offenburg . s Vorladung . ) Laver Fräset

von Küttemsburg diesseitigen Oberamt - , welcher sich der
Rekrutirung arglistiger Weis« entzogen , «nd aus die ihm
zugtkcmimmn Kunde von seiner Einberufung fich aus
seinem Dienste in Strasburg weiter flüchtig gemacht ober
verborgen hat , wird hiemit ediktaliter vorgeladen, um in
Zeit ü Wochen sich vor diesseitigem Oberamt zu stellen ,
u»d wegen seines Auftrittes , und respektive Verheilung
zu verantworten » im Ausdleibungsfall wird wider den¬
selben «rkannt werden, waS Rechten- .

Den st . April . 1810 .
Eroßherzogl. Oberamt.

Carlsruhe . jWaaren - Empfehlung . ) Bei
Gesell et Reinhard in der Zäb - inger Straße , sind
mehrere Sotten von gesponnenen Roßhaaren , feine Bett -
Pflaumen und ächten Knaster - Tabak in Rollen zu haben ,

Carlsruhe . jKaus - Ankrag ) Bei Unterzogenem
find die von H MecharnkuS Linck verfertigtenChemischen
Feuerzeuge in den äusserst billigen Preisen zu haben , als '.
Nro . i , zu 1 fl Zü kr. — Nro . 2 , zu 1 fl. 12 kr . —
Reo 3 , zu 48 kr . und Nro - 5 , zu 36 kr. , bas Hun¬
dert Chemische Hölzer zu io kr . Heinrich Frümelh .

Durkach , sWsin - Verkauf .) Musik - Direktor
Bauer allhiev ist geionncn einige 8uo «r 18070 , mehrere
Fuder igoSr und etwas w- nies rtzoyr Wnn , newlich :
Ellmendmger, Erötzingrk und Durlacher Gewächs , guter
Qualität und trügen Preises gegen baue« Zh .'ung oder
guter Versicherung zu ve>kaufen. Die Kaustusti . « können
Dirnstat, - , Donnerstags und Samstags ,h« zu Hause flu¬
ten , und nach Verlangen entweder Faß - ober V .ettmg-
Geeise au vorgenannten Tagen gedachte Weine bei ehw fassen.

Auch hat Obgmannter e >urn Rest von übernommenen
musikalischen Instrumenten , in 5 Posaunen , 2 guten Obots,
einigen Clarinettcn , wehrrt . n F -öten , nebst einem Fogvt
und einigen guten Violinen bestehend, zu sehr billigen Preis,
ftn zu verkaufen . Briefe rnü Transportkosten, muß wie
gewvhnhnlich brr Käufer leiden .

Bretten . sFrächten - Verkauf . ) Donnerstag ,
Len 17 . und Mitwoch , de» 30 . May , Donnerstag , Len
,14. und Mitwoch, den 27 . Juny , dann Donnerstag , den
12 . Juch l. I - , werden von dem hiesigen herrschaftlichen
Früchten Vorrat !) , jedes!i. s! ewige ioo Malter «Heils Korn,
Gerst , D .nkel »nd Haber iLuyr E . wächses aus dem hie¬
sigen Rarhhaus Nachmittags 1 Uhr an den Meistbieihrn- j
öffentlich verstcigert . ,

1
Brette »» den 3. May 1310 .

Eroßherzogl. GefäflvrrwaUung .
Wühlburg . sKauf - Anlkag. ) Da « ir die vormalS

tzlahur bestandene Puder Favr ck an uns qebrcecht , uns da-
«a MviWrtt Caffeo- Smrogat -Fazhüglioa erricht

t«t ha?«N ! so ^>« TkWn , Trolt - Elelne , Pferd - LaufRäderwerk rc . abgebrochen worden , und dermalen nochvorräthig. Wir gedenken solche auS freier Hand zu ver¬kaufen ; sollte aber bis den 1. Juny l. I . kein Pr -vat-
Kaus darüber zu Stand kommen : so werden wir Donner¬
stag den 7. l. M . , Vormittags um io Uhr solche, in den ,Hause des Hrn . Aoller , AimmermannS dahier öffentlich
versteigern lasse » ; wozu allenfalisige Liebhaber mit dem
Anfügen ringeladen werden , daß bei etwa « folgendem
Hand - Verkauf noch vor der Steignung öffentliche Nach¬
richt davon errheilt werden wird .

De Antony u. Compagnie.

Ankündigung für Müller , IZimmerlsute und Oekonomen.
Anweisung zum praktischen Mühlenbau für Müller
und Aimmerleute von Heinrich Ernst , der Mecha¬
nik und Mählenbaukunst Praktikus . Fünf Theilemit 80 Kupfern, 8 - Leipzig , bei Gerhard Fleischerdem Jüngern . 1803 — 1808 .

Herr Ernst , der schon viel« nützliche Maschinen erfun¬den hat , und allen denjenigen , die die Mühllnbaukunst '
gründlich und genau treiben wollen, in diesem Buche An¬
weisung giebr , hat selbst viele Jahre im Mühlenbaue ge¬arbeitet , und mancherlei schätzbare Erfahrungen gemacht ,daher denn auch dieses Wrrk von vielen Befliss,mir,der Muhlenbaukunst recht vielfältig mit großlw Be fttkund Nutzen ist angewendet weiden. Der erste Tvett l-htt
die beste Verfertigung der R - d , stühle , der Panster . , Seck - ,Strauber - und hoft .vntalrn Wasserräder, der vberschlächki»
gen Räder , der Smn - , Kamm- und Schwungräder , der
Drehlinge und Geniede , und zeigt zugleich . ww man ei-
n . n B manschlüg machen muß. Der Zweite The -l liant elk
vom Wassrkwägcn, von Erbauung einer Srabermüh !« mir
einem bis mit vier Mahlgänge » ; von Genndwerke-r . Weh¬ren , Panstre - und Strauberwühlen , und vom Wühlen -
dauhoizr. Der dritte Theil von oberschlächtigra uns von
Windmühlen , von Thier - »nd H -mdmühlen . Der vierte
Theil von Graupen , Oel - , Walk - i, Loh -, Hirse- Schnei¬
de - Thierschnridemüdien; der fünfte Th il von Stein -
schneide , Tadack - , Papier - , Pulver -, Vleiweiß- u, Flmh -
wühlen.

Alle diese Gegenständ » sind gründlich und ausführlich
behandelt, verständlich für jeden , der seine Mühlen - und
Müllerbaukunst nur einigermaßen rechtschaffen gelernt h >t,
und für den billigen Preiß von Sieden Thal « « Acht .
Groschen Sächsisch oder lü Fl. 40 Xe . Rhein , zu haben.

An jedem Ort , wo eine Buchbandbung ist, kann man
dieses Äühlentuch haben und Bestellung auf baff. ire ma¬
chen . —

J .n April l8lo .
Gerhard Fleischer der Jüngere, ,

Buchhändler in Leipzig.
Ist in PH . Macklots ZeitungS - Komptor Noo .

L7 iin CgrlSkuhe >» Kommission zu Hades .
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